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« Sei still vor Gott und warte auf ihn! / Reg dich nicht 
über den auf, dem alles gelingt, / über den, der böse 

Pläne ausführt. Steh ab vom Zorn und lass den 
Grimm! / Reg dich nicht auf! Das führt nur zum 

Bösen. Denn die, die Böses tun, werden vernichtet. 
/ Die auf Jahwe harren, erben das Land. Noch kurze 

Zeit, dann ist der Gottlose fort, / und du findest 
keine Spur mehr von ihm. Demütige Menschen 

erben das Land / und werden sich am Frieden 
erfreuen.» 

Psalm 37,7-9

Davids Rat an uns, wenn Gottes Eingreifen sich verzögert:

V. 3 «Vertraue auf den Herrn und tue, was gut ist»

V. 3 «Lass dich im Land nieder und übe Treue»

V. 4 «Freue dich am Herrn»

V. 5 «Befiehl dem Herrn deine Wege und verlass dich 
auf ihn, er wird handeln»

Psalm 37,3-5

«Sei still vor Gott « (Psalm 37,7)

«Nur bei Gott wird meine Seele still, / von ihm kommt 
meine Hilfe. Nur er ist mein Fels, meine Rettung, 
meine sichere Burg. / Wie sollte ich da stürzen? … 
Nur bei Gott wird meine Seele still, von ihm kommt 
meine Hoffnung … Bei Gott liegt mein Heil und 
meine Ehre. / In Gott ist meine Zuflucht, / er ist mein 
schützender Fels. Vertraut immer auf ihn, ihr sein 
Volk! / Schüttet euer Herz vor ihm aus! / Gott ist 
unsere Zuflucht.» 

(Psalm 62,2-9) 

In Gottes Ruhe eintreten

«Sei still vor Gott « (Psalm 37,7)

Hebr. ‘damam’ = still sein, flüstern, Geräusch d. Stille

� Einen leichten Spaziergang mit Gott machen

(dieses Bild erinnert mich, wie Gott mit Adam im Garten Eden in 

der kühle am Abend spazierte)

� Beschreibt die Stille nach einem Sturm (Psa 107,29)

� Gott offenbart sich Elia in dieser Stille (1Kö 19,11ff)

In Gottes Ruhe eintreten

«und warte auf ihn« (Psalm 37,7)

hebräisch ‘chul’ = tanzen, wirbeln, sich wenden

� Sich im Tanz drehen

Tanz braucht Fokus auf die Führung des Partnerns & den Takt

� Sich in Geburtswehen winden

Volle Aufmerksamkeit ist auf die Geburt des Kindes gerichtet

Sich drehen



19.02.2017

2

«harre auf ihn« (Psalm 37,7)

hebräisch ‘qavah’ = harren, Stränge zusammenfassen

� Lebensfaden in Gottes Lebensseil winden

Sich in Gott bergen, den eigenen Weg mit Gottes Weg vereinen.

� Sich in Gottes Fährte/Wege legen

Wie Katze, die sich auf der Fährte einer Maus auf die Lauer legt. 

Es kreuzen und vereinen sich zwei Wege.

Sich in Gottes Wege legen

Diese vier Bilder des ‘warten’ beinhaltet alle …

� eine aktive Haltung

� Gemeinschaft & Ausrichtung auf Gott

� einen Fokus auf die erwarteten Dinge

Was beinhaltet ‘warten’?

ZusammenfassungZusammenfassungZusammenfassungZusammenfassung

David beschreibt ‘warten auf Gottes Eingreifen’ mit 
folgenden Bildern:

• In Gottes Ruhe einkehren, mit ihm spazieren

• Sich drehen im Tanz  & von Gott führen lassen

• Sich winden in Wehen & etwas zur Geburt bringen

• Sich in Gottes Weg legen & bei ihm bergen

Wie wird Dein Warten aussehen?

FragenFragenFragenFragen fürfürfürfür HauskreiseHauskreiseHauskreiseHauskreise

Lies Psalm 37,1-11:

• Was für Verheissungen hast Du von Gott erhalten?
• Wo bist Du am Warten auf Gottes Eingreifen? 

Lies nochmals Vers 3-7:
• Wie ist David damit umgegangen, als sich die 

Verheissung seines Königtums hinauszögerte?
• Zu was ermutigt dich sein Vorbild?
• Was hilft Dir, um bei Gott zur Ruhe zu kommen?

Betet  füreinander um Kraft und neue Zuversicht im 
Warten auf Gottes Handeln.


